
1. Spieltag Rückrunde   Saison 2017 / 2018 

 

 

Zehn Spiele standen für den CVJM Kelzenberg in der vergangenen Woche auf dem 

Programm. Vier Partien davon gingen gegen Gegner aus der ehemaligen Kreisstadt 

Grevenbroich. Und auf die Grevenbroicher hätten die Kelzenberger gut verzichten können, 

denn diese vier Begegnungen gingen klar verloren, während die restlichen 6 Spiele ebenso 

deutlich gewonnen wurden! 

 

Herren-Landesliga 9  :  Rhenania Königshof - CVJM Kelzenberg 1 5:9 

 

Die Erfolgsstory der 1.Herren geht weiter! Auch im ersten Rückrundenspiel gab sich 

Kelzenbergs Landesligateam bei den starken Krefeldern keine Blöße. Zwar lag der CVJM 

nach den Doppeln mit 1:2 zurück, doch Alex und Niklas sind oben eine Bank und holten ihre 

ersten Einzel ohne Satzverlust. Elmar, Thorsten und Sascha gewannen in der ersten 

Einzelrunde ebenfalls, nur Toni musste sich dem Dreier geschlagen geben. Alex und Niklas 

holten ihre zweiten Einzel ebenfalls ohne Satzverlust und bauten die Führung auf 8:3 aus. In 

der Mitte mussten die Kelzenberger anschließend ihren Gegnern zum Sieg gratulieren, doch 

Sascha sicherte in seinem engen Match dann den Gesamtsieg. 

 

Herren-Bezirksklasse 5:  BW Grevenbroich 3 - CVJM Kelzenberg 2 9:4 
 

Bei Grevenbroich 3 gingen für Kelzenbergs Herren in der Bezirksklasse zu Beginn alle drei 

Doppel verloren. Von dieser Hypothek ließ sich Kelzenbergs oberes Paarkreuz aber nicht 

entmutigen. Neuzugang Sven Schaller gewann gegen Sascha Helten und auch Heinrich 

Winkler holte sein erstes Einzel. Doch in der Mitte wieder zwei Rückschläge durch Stephan 

Morjan und Uwe Lösch. Unten glich Torsten Brunn die Niederlage von Tim Biederbeck aus. 

3:6 zur Halbzeit. Ging da noch was für den CVJM? Heinrich holte im Spitzeneinzel den 

vierten Punkt. Doch danach gab es erneut drei Niederlagen. Das war zuviel! 

 

Mädchen-Bezirksliga B 2:  CVJM Kelzenberg - NTV Wuppertal  10:0 
 

Was soll man zu so einem Spiel schreiben? Immerhin war es ein Heimspiel und es fielen 

keine Reisekosten an! 10:0 Punkte; 30:0 Sätze; 75 Minuten Spielzeit. Ein Satz von Ricarda 

ging immerhin in die Verlängerung und Neuzugang Sophie Schulte fügte sich mit zwei 

lockeren Siegen prima ins Team ein. 

 

Herren-1.Kreisklasse 2:  CVJM Kelzenberg 3 - TTC SW Nievenheim 9:3  
 

Gelungene Revanche für die einzige Hinspielniederlage der 3.Herren direkt am ersten 

Spieltag. Gegen Nievenheim, die im Tabellenmittelfeld angesiedelt sind, hätte der Sieg sogar 

noch deutlicher ausfallen können. Koenen/Buntenbroich verloren ihr Doppel erst in der 

Verlängerung im Fünften. Auch Hans-Willi verlor nach 2:0 Satzführung noch gegen die Nr.1. 

Und Frank Jansen gab in der Mitte sein Einzel ab. Dann legten die Kelzenberger noch 'ne 

Schippe drauf und gewannen die nächsten fünf Spiele deutlich. 

  

Herren-2.Kreisklasse 2:  TTSF Glehn 2 - CVJM Kelzenberg 4  5:8 

 

Ziemlich kurios lief das Spiel der Vierten in Glehn. Doch dank der Doppel-TT-Verstärkung 

(Tim und Torben) sprang ein vom Ergebnis deutlicher Sieg heraus. So deutlich war es aber 

keineswegs. Ball- und Satzverhältnis sprachen am Ende eigentlich klar gegen den CVJM. 



Doch während Glehn vier Dreisatzsiege holte gewannen die Kelzenberger die vier 

Fünfsatzspiele. Das ist halt Nervenstärke!!  

Im Doppel wurde schon der Grundstein zum Sieg gelegt. 2:0 für den CVJM - alles richtig 

gemacht mit der Aufstellung! Wilfried hatte anschließend mit angeknackstem Schläger gegen 

Stapelfeld keine Chance. Das lag wohl auch daran, dass der Gegner im Doppel und beim 

Einspielen im Einzel bis zur Aufschlagwahl mit einem Schläger spielte, den er dann vor dem 

ersten Punkt gegen anderes Material tauschte. Doch Willibert, Tim und Torben bauten den 

Vorsprung auf 5:1 aus. In der zweiten Einzelrunde dann oben zwei klare Niederlagen, doch 

die Doppel-TT-Verstärkung holte unten zwei Fünfsatzsiege. Da half es auch nichts, dass sich 

Tims Gegner vor dem Entscheidungssatz mit einer Pulle Bier aufputschte. Den verlor er klar. 

(Den Satz, nicht die Flasche). Doch dann wirkte der Alkohol doch noch! Gegen Willibert 

spielte er direkt im Anschluss plötzlich groß auf und gewann glatt. Auch Tim kam danach 

nicht gegen Stapelfelds Material an. Doch auf Torben war Verlass. Er holte auch sein drittes 

Einzel und machte damit den Sack zu. Gut so, denn sonst wäre es vielleicht bis Mitternacht 

gegangen. Denn im Schupfduell zwischen Wilfried und Glehn's Nr.4 führte der Kelzenberger 

zwar 2:0 nach Sätzen, doch das Spiel hätte auch noch lange andauern können…. 

 

Herren-3.Kreisklasse 2:  CVJM Kelzenberg 6 - 1.FC Grevenbroich Süd  0:8 
 

Gegen den Tabellenzweiten gab es für Kelzenbergs Sechste eine Klatsche. Dass man verlieren 

würde war einkalkuliert. Vielleicht 3:8. Doch dann wurden nur drei Sätze statt drei Punkte 

gewonnen und die Niederlage ging auch in dieser Höhe in Ordnung. 

 

Herren-3.Kreisklasse 5:  CVJM Kelzenberg 7 - BW Grevenbroich 5 1:8 
 

Thomas Merkens holte den Ehrenpunkt im Spiel von Kelzenbergs 7.Herren gegen 

Grevenbroich. In den Eingangsdoppeln konnten sowohl Lea und Fee Merkens als auch Heinz-

Josef Wolf mit Axel Poestges je einen Satz gewinnen. Im Einzel gingen Andreas Gode, 

Heinz-Josef Wolf und Axel Poestges dann allerdings leer aus. 

 

Jungen- 1.Kreisklasse:  TTC BW Grevenbroich - CVJM Kelzenberg 9:1 

 

Auch Kelzenbergs Jungen hatten gegen Grevenbroich klar das Nachsehen. Julius Borgert 

holte den Ehrenpunkt für den CVJM in einer ziemlich einseitigen Partie. So, aber jetzt kein 

weiteres Wort mehr über Grevenbroich!  

 

B-Schüler-Kreisliga:   VfR Büttgen - CVJM Kelzenberg   0:10 
 

In Büttgen waren Kelzenbergs B-Schüler deutlich überlegen. In der Aufstellung Alexander 

Queck, Lukas Michel, Tom Müller und Robin Nilgen wurde der Gegner mit 10:0 förmlich 

überrollt.  

 

CVJM:    CVJM 1 - CVJM Süchteln    9:1 

 

Gegen den CVJM Süchteln, der nur noch drei "gestandene" Spieler an die Platte bringt, hatte 

Kelzenbergs erste CVJM-Mannschaft erwartungsgemäß keine Probleme. Im allerletzten 

Einzel gegen Franz Hütter gönnte Axel Niebisch den Gästen dann doch noch den Ehrenpunkt. 

  

 


